
 Protokoll der Sitzung des Pfarrpastoralrates (PPR)  

Datum: 5.3.2026 19:00– 21:10 Uhr  

Ort: St. Vicelin, Bad Oldesloe 

Anwesend: Pfr. Christoph Scieszka, Tobias Riedel, Susanne Baron, Waltraud 
Becker, Christian Dawid, Monika Eissing, Lucia Justenhoven (ab 20.45), Sabine 
Wittkewitz-Richter, Thomas Tilling, Elisabeth Liebau (Protokoll) 

Entschuldigt: Birgit Brauer, Bruder Lukas OSB, Antje Rahaus, Doris Wendt, Anne 
Krause 

TOP 1  

- Begrüßung (Waltraud Becker) 

 - Geistl. Impuls (Waltraud Becker): Beten des Psalms 139 (GL 657,2) 

TOP 2  

- Genehmigung der Tagesordnung: genehmigt  

TOP 3 Ökumene in unseren Gemeinden (alle) 

In allen Gemeinden gibt es ökumenische Gottesdienste und gemeinsame 
Aktionen. Genaue Informationen im Anhang. 

In Zukunft müssen wir davon ausgehen, dass vor Ort in unseren Gemeinden die 
ökumenische Zusammenarbeit immer notwendiger wird, da die Aktivitäten und 
Mitgliederzahlen in allen christlichen Kirchen weniger werden. So wird 
christliches Leben vor Ort gestärkt. Katholisches Leben wird stärker in den 
zukünftigen Basisstationen erfahrbar. 

TOP 4 Wort-Gottes-Feiern/ Beerdigungsdienst (Diakon Riedel) 

- ursprünglich geplant: gleich viele WGF in allen Gemeinden, Problem: manche 
überfordert, andere nicht ausgelastet 
Daher ab 2. Quartal: Wünsche der Wortgottesleiter (Umfrage) wurden 
berücksichtig. 



Zurzeit alle Gemeinden aus sich heraus arbeitsfähig, in Zukunft weniger 
Hauptamtliche, dadurch steigt der Bedarf  

- Zurzeit nur eine Person für Beerdigungsdienst in Mölln 
Gemeindeteams sollten sich intensiv nach möglichen WGL umschauen und 

potentielle Personen für diesen Dienst an Pfarrer Scieszka oder 
Pastor Krinke melden 

TOP 5 Bericht aus dem Diözesanpastoralrat (Lucia Justenhoven)    
           - Beschluss zur Initiative gegen Kürzung des Religionsunterrichtes 

- Erzbistum, Pfarreien und Gemeinden sowie viele Menschen sind gegen die 
Maßnahme Sturm gelaufen, jetzt wurde Kürzung für den Religionsunterricht 
zurückgenommen; schöner Erfolg, wenn viele Menschen zusammenarbeiten 

TOP 6 Stand der Immobilienreform (Pfarrer Scieszka)  

- Jetzt Abriss in Reinfeld genehmigt, viele Anträge waren nötig 
Beginn nach Ostern, Dauer ca. 3-4 Wochen, Kosten alles in allem ca. € 100.000 

- Großhansdorf und Trittau noch keine weitere Entwicklung  

- Ahrensburg: das Gemeindezentrum ist nicht zu retten, ein kleineres soll 
gebaut werden; Pfarrhaus wird daher vorerst gebraucht (Büroräume) und bleibt 
entgegen der Planung der Immobilienreform zunächst bestehen, 
Baugenehmigung im Sommer erwartet 

- Bargteheide: Angebot für einen Abriss liegt vor. Der Bauausschuss ist im 
Gespräch mit der Stadtverwaltung über mögliche Optionen. Eine Terminierung 
ist noch nicht fixiert. 

TOP 7 Verschiedenes (alle)  
            - Bericht der AG St. Vicelin (Monika Eissing) 

- inzwischen 3 Treffen,, 2 davon mit Moderator vom Bistum 
  9 Vorschläge, wie die Zukunft von St. Vicelin aussehen kann wurden erarbeitet, 
müssen weiter bearbeitet werden, Gemeindeversammlung am 08.03.zum 
Thema Zukunft Sankt Vicelin und SeSam geplant 



- Diakon Riedel: Information und Einladung zu Exerzitien im Kloster 
Birkenwerder 

- Lucia Justenhoven (zu TOP 5):  Gründung der Basisstation Kiel wurde um ein 
Jahr verschoben, Kandidaten werden gesucht. 



Anhang 

- Ahrensburg: 

Regelmäßige ökumenische Gottesdienste: Stadtfest Ahrensburg, Pfingstmontag 
Ahrensburg/Großhansdorf, Reformationstag Ahrensburg, Buß- und Bettag 
Großhansdorf 
Ökumenischer Laternenumzug zu St. Martin; Einschulungsgottesdienst 
Ahrensburg 
Ökumenische Gebetswoche Ahrensburg (reihum in den verschiedenen 
evangelischen, freikirchlichen und der katholischen Kirche) – Januar 
Ökumenischer Pilgerweg zu den verschiedenen Ahrensburger Kirchen 
(Sommer) 
Weltgebetstag (März) 
Lebendiger Adventskalender 
Zwei ökumenische Gesprächskreise, darunter ein Familienkreis 
konfessionsverbindender Paare 

- Bad Oldesloe: 

- Kurparkgottesdienst mit Chorbeteiligung, 
- Weltgebetstag in Oldesloe und in Nahe, 
- Taizegebet, 

- Ökumenekreis: Treffen von Hauptamtlichen (Judith und Monika) und ev. 
Pastoren, 
- Kirche unterwegs Arbeitskreis: Bisher nur eine (Nikolaus-) Aktion, Judith 
Ansprechperson, 
- Sternsingeraktion in Nahe in der Entwicklung, die Oldesloer/ Reinfelder 
Sternsingeraktion wird auch in den Schulen beworben, ist also für alle offen,  
- Lebendiger Advent nur 2024, nicht 2025. 

Generell lässt sich sagen, dass Ökumene noch primär in den Händen von 
Hauptamtlichen liegt. 
Grund dafür ist auf evangelischer Seite, die "Pastorendominanz", die nur auf 
hauptamtlicher Basis mit der Kath. Kirche arbeiten. 
Grund dafür ist auf Gemeinde-Seite, dass uns einfach die Kräfte fehlen, um eine 
stärkere ökumen. Zusammenarbeit zu entwickeln. 
Wir sind zu stark mit uns selbst beschäftigt. 
Ausnahme ist der WGT. 



- Bargteheide:  

 Wir arbeiten mit der evangelischen Kirchengemeinde und der Gemeinde der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft bei folgenden Projekten zusammen:  
Weltgebetstag  
monatliches ökumenisches Friedensgebet  
Stadtfestgottesdienste  

Mit der evangelischen Kirchengemeinde gestalten wir u. a. folgende Termine:  
Lebendiger Adventskalender  
Einschulungsgottesdienste  
WGF in den Seniorenheimen  

- Mölln: 

Die ökumenische Arbeit ist sehr schwierig, weil die evangelische Gemeinde mit 
Fusionierung -Aufgaben beschäftigt ist. Dennoch sind sie sehr offen, und 
zugewandt, wenn wir auf sie zugehen. An gemeinsamen Veranstaltungen gibt 
es z.Zt. Nikolausaktion, Sternsinger, GD zu Christi Himmelfahrt, Chorprojekte 
mit der evangelischen Kirche Breitenfelde, Weltgebetstag. 

- Ratzeburg:  

 Vorbemerkung:  

Es gibt drei lutherische Kirchengemeinden in Ratzeburg: Domgemeinde, St. 
Petri mit 2 Kirchstandorten und St. Georg auf dem Berge. Hier besteht bereits 
eine lange ökumenische Tradition (Pfr. Evers), regelmäßige Kontakte zwischen 
den Hauptamtlichen (Ökumenekonvent), aber auch den Gemeindemitgliedern 
(konfessionsverbindende Ehen/Freundschaften). Gemeinsame Feier des 
„kleinen“ evangelischen Kirchentages in 2025, über die gegenseitige Vertretung 
durch die Organisten freuen sich die beiden Gemeinden St.Petri und St.Answer.  
Advent:  
Sankt Martin: Andacht in St. Petri, gemeinsamer Umzug nach St. Answer mit 
Punch und Weckmännchen (sehr gut besucht)  
Maria und Joseph im Koffer – Beginn: 1. Advent in St. Answer, Ende in St. Petri 
an Hl. Abend, der Koffer wandert zwischen kath. und ev. Familien hin- und her.  
2. So im Dezember: Gedenktag verstorbene Kinder (Candle lightning) – 
Ökumen. Gottesdienst in der St. Petrikirche  



Weihnachten:  
Ökumenische Krippenfeier in St. Petri  
Sternsinger – ohne die ev. Kinder gäbe es gar nicht genügend Gruppen  

Epiphanias wird als ökumen. Gottesdienst im Ratzeburger Dom (mit 
Weihrauch!) gefeiert  
Passions-/Fastenzeit:  
Ökumen. Passionsandachten in den verschiedenen christl. Kirchen in Ratzeburg  

Christi Himmelfahrt:  
Ökumenischer „open air“ - Gottesdienst im Bäker Gehölz  

Pfingstmontag:  
Ökumen. Gottesdienst am See  

Sontiges:  
Weltgebetstag, Vorbereitung durch ökumen. Team, Gottesdienst in jährlich 
wechselnden Gemeinden  
1x im Jahr gemeinsames Treffen der Frauengruppen St. Georg und St. Answer  
Ökumen. Gottesdienst zur Eröffnung des Ratzeburger Bürgerfestes  
Ökumen. Andachten zur Friedensdekade in den versch. christlichen Kirchen  
Einladung zum Reformationstag in die St.Petri-Kirche  
Einladungen zu Neujahrsempfang, Verabschiedung und Einführung past. 
Mitarbeitender in die ev. Kirchengemeinden  

Trittau: 

- wurden von der ev. Gemeinde mit offenen Armen empfangen, weiterhin guter 
und netter Kontakt von beiden Seiten 
-aus unserer Gemeinde in der ev. Kirche: Maria mit Kniebank 
	 Glocken am Priestereingang 
	 Krippenfiguren (kath. Figuren finden Obdach 

im ev. Stall) 
   Christbaumschmuck 

- Platz geschaffen am schwarzen Brett und in der Ablage für die Gesangsbücher 
- Mitarbeit und Hilfestellungen des Küsters 
- wesentlich mehr ökumenische Gottesdienste als zuvor 
- Sternsingeraktion nicht nur mit ev. Kindern, sondern auch Fahrern und Helfern 



- Treffen des ökumenischen Beirates (je drei Mitglieder) 
- ökumenischer Seniorenkreis 
- gemeinsame Kantorei und Gottesdienstsingen 
- verschiedene ökumenische Aktionen wie Martinsfeier und -umzug, WGT, usw. 


